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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Siegsdorf 1909 III : SC Inzell 
Donnerstag, 16.02.2023, 19:30 Uhr

Sobotta in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste des SC Inzell am vergangenen Donnerstag in der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 7 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel
beim TSV Siegsdorf 1909 III. Den feierlichen Siegpunkt im 11. Saisonspiel des Auswärtsteams
erzielte Jürgen Hülswitt, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Arthur Sobotta nun 6
Siege auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stadler / Stadler beim 0:3
gegen Sobotta / Hülswitt. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Münich / Schmaus die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Passende
spielerische Mittel hatte Thomas Stadler letztlich parat, um sich gegen Herbert Kraus durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Otto Stadler verpasste es daraufhin mit
einem 1:3 gegen Arthur Sobotta, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Beim Spielstand von 2:2
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Michael Münich machte
wiederum mit Jürgen Hülswitt beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Trotz
Blitzstart verlor Hans Schmaus sein Spiel gegen Jan Schattenberg letztlich mit 11:8, 6:11, 5:11, 7:
11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Arthur Sobotta war für Thomas Stadler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Otto Stadler und
Herbert Kraus den letzten Ballwechsel spielten. Es dauerte eine Weile, bis Michael Münich seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Jan Schattenberg hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. 2:3 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Hans Schmaus und Jürgen Hülswitt am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SC Inzell verließ
mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Siegsdorf 1909 III am 17.02.2023 gegen den TSV Chieming II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.03.2023 gegen den TSV Chieming II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Siegsdorf 1909 III

Doppel: Stadler / Stadler 0:1, Münich / Schmaus 1:0 
Einzel: T. Stadler 1:1, O. Stadler 1:1, M. Münich 1:1, H. Schmaus 0:2 

 SC Inzell
Doppel: Sobotta / Hülswitt 1:0, Kraus / Schattenberg 0:1 
Einzel: A. Sobotta 2:0, H. Kraus 0:2, J. Schattenberg 2:0, J. Hülswitt 1:1


